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(2177—3) Nr. 938.

Erecutive
Realitäten-Versteisserunst.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johann
Baumgartners Söhne die erecutive Ver-
steigerung der dem Hrn. Vincenz Mar in
gehörigen, gerichtlich auf 23689 st.
80 kr. geschätzten Realitäten des
Herrn Vincenz Mar in von Rudolfs-
werth bewilliget und hiezu drei Feil-
biekmgs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . O c t o b e r
die zweite auf den

2 5 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 3 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmalVormittags von 11 bis 12 Uhr,
im diesgerichtlichen Rathssaale mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitäten bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben, jedoch nicht unter
16000 st. hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein Vadium von
3000 ft. zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsertract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, 30. August 1870.
(2199-1) Nr. 3558.

Grecutivc
Realitäten-Versteigeruttg.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Nassen«
fuß wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef Metello
von St . Ruprecht die executive Vcrslci.
gerung der dem gestorbenen Franz Slarja
von Grilovhrib zur Realität Urb-. Nr.
242/a. Rectf-. Nr. 224/g. aä Kroisenbach
gehörigen, mit c^ccutivem Pfandrechte be»
legten, gerichtlich anf 10 ft. geschätzten
P«rc.« Nr. 2519/a und 1518/a, dann der
dem Execute« auf den im Grundbuche der
Herschaft Nassenfuß 8ud Urb.'Nr. 938,
vorkommenden, sammt dem dazugehörten
Keller auf 180 fl. geschätzten Weingarten
zu Draga. dann auf den mit 100 fl ge-
schützten Weingarten zu Kluce twd Rcctf.
Nr. 40 aä Neudegg und auf die von ecr
Realität Urb.-Nr. 221 ad Krois««dach des
Johann Uhan gelauste, mit 8 st. gencht.
lich bewerthete Waldung, Parz.-Nr. 2316,

zustehenden Kaufs« und Besitzrechte, so
wie der noch nicht veräußerten, gerichtlich
auf 159 fi. 20 kr. geschätzten Nachlaß,
fahrnisse bewilliget, zur Vornahme der
Realfeilbietung und der Feilbielung der
Rechte drei, der Mobilarfeilbietung aber
zwei Tagsatzungen, und zwar auf den

4. O c t o b e r ,
dann auf den

4. N o v e m b e r '
und auf den

5. D e c e m b e r 1 8 7 0
mit dem Beisatze bestimmt, daß diese Rea-
lität und die Besitzrcchle, falls sie bei
der ersten und zweiten Tagsahung und die
Fahrnisse aber bei der ersten Tagsatzung
nicht um oder über den Schätzungswerlh
angebracht werden tonnten, bei der dritten,
beziehungsweise zweiten Fcilbictung auch
unter demselben hintangegeben und die
Realität, sowie die Rechte in der Gerichts-
lanzlei, die Fährnisse aber am Orte derer
Aufbewahrung ausgeboten werden.

Die Licitütiontzbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vorgemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprolokoll und dea
Grundbuchscxlract tonnen in der diesge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfnß, am
31. August 1870.

(2257—1) Nr. 13335.

Executive
Vom l. t. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcS M . Neumann

durch Dr. Pongratz die executive Verstei»
gcrung des dem Sebastian Scllan von
Weitsch gehörigen, gerichtlich auf 16350 st.
c,l schätzten Realitäten, u. z. a. Tom. 1/11,
Rectf.-Nr. 9, Fol. 12/251 ad Pfalz Lai-
bach; l). Tom. V, Urb.-Nr. 246, Fol. 129;
c. Tom. V I I , Urb.-Nr. 1111, Fol. 637
und Urb.°Nr. 1079, Fol. 513; ä. Tom.
X I I , Urb.-Nr. 857, Fol. 569; 6. Tom.
X I I , Urb,-Nr. 548, Fol. 8 2 ; l', Tom.
X I I , Urb. - Nr. 5 6 6 ^ , 55°l. 203;
^. Tom. X U , Urb.. Nr. 863. Fol. 597
und k. Tom .X I I , Urb.-Nr. 881, Fol. 670
ad Magistrat Laibach vorkommend, M .
303 fi. 35 kr. s. A bewilliget und hlezu
drei Feildiclungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf deu

2 9. O c t o b e r ,
die zweite auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitälcn
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden. i

Die LicitationS-Bedingnissc, worimch
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzunysurotolol! und
der Grundbuchscrtract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 1. August 1870.

<2191-3) Nr. 11824.

Uebertragmlss der 3. exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.'dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes Strum«
belj von Tomiselj die Ucbcrtragung der
cxecutivcn Versteigerung der dem Barthlmä
Strumbelj von Tomiselj gehörigen, ge-
richtlich auf 2907 fl. 40 kr. geschätzten,
im Grundbuchc Sonnegg 8ud Urb.-Nr. 338,
Rectf.-Nr. 263, Post-Nr. 302 vorkom-
menden Halbhulie und der Waldantheile
bewilliget und hiczu die Fcilbietungs-
Tagsatzung, und zwar die dritte auf den

12. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrcalilät bei dicsei
dritten Feilbictung auch unter dem Schäz-
zungswcithc r,intangcgeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so°
wie das SchätzungSvrolokoll und der Grund-
buchslftract töuncn in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Luibach, am 8. Jul i 1870.

(2188-2) Nr. 11624.

Executive Feilbietung.
Vom k. k, städt.-oclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcS Dr. Anton

Pseffercr als Ferdinand Kosal'schcr Eon-
cursmasseverwallei, gegen Helena Cunder
von Laibach, zur Einbringung der, der
Ferdinand Kosat'schen Concursmasse auö
dem gerichtlichen Vergleiche vom 15. Sep-
tember 1869, Z. 16893 zustehenden Zins-
sordcrung pr. 51 ft. s. A. die executive
Fcilbictmig der für Hclcna Cundcr bei
der Realität des Johann Sirnig »ud Urb.»
Nr. 33, Einl.-Nr. 56 î ä 5t'asel aus dem
Schuldscheine vom 28. Februar 1865
haftenden Darlchcnsforderung pr.800fl. ,
der 5"/^ Zinsen, slags' und Einbrin»
gungstostcn bewilliget, und zu deren Vor^
nahmc die Fciluictungstcrmine auf den

1 2. und auf den
2 6. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittag« 9 Uhr, in der Ge°
richlslanzlei mit dem Anhange aogeord-
»cl, daß obige Hypothrlaiforderung bei
der ersten Fcilbietung nur um, und bei
der zweiten auch unter dem Nennwerthc

an den Meistbietenden gegen gleich bar
Bezahlung hmtangcgcbcn werden wird.

Der Grundbuchscrtract und die Licl«
talionsbcdingnifse können hicramtS eingt'
sehen werden.

Laibach, am 5. Jul i 1870.

^(2197—3) 3^r. 2979.

Reassumirung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem k. k.Bezirlsgerichte Senosetsch
wird kundgemacht:

Es sei üdrr Ansuchen deS Marti«
Srebotnak von Luegg in die Ncassumi'ung
der dritten executive« Feilbictuna derbem
Varthlmä Pozar von Bukuje gehörigen,
im Grundbuche Herrschaft Luegg^ud. Tonw
I, Fol. 209 vorkommenden Realität gcwil'
liget und hiczu die Tagsatzung auf den

2 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts
kanzlci angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosctsch, ""'
17. August 1870.
(1707-3 ) Nr. 37^ .

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung*

Von dem k. k. Bezirksgerichte FcisN'j
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finals
procuratur num. des hohen AcrarS u''
Grundentlastungsfondcs die mit Bcsch"^
uom 5. Ma i 1870, Z. 3033. auf d"
12. Jul i 1870 angeordnete dritte riee"""
Feilbietung der der Iosefa Rolih A '
Derötovöe gehörigen Realität Urb.'/"'
16' / , ad Herrschaft Prcm mit dem vong"'
Anhange uud Beifatze auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 0

übertragen worden. ^ , „
K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am ^

Juni 1870.

(1841^3) Nr. 2953

Uebertragung
dritter erec. FeilbietlM.

Mi t Bezug auf das diesgerichtll«
Edict vom 5. März 1870, Z> ^ ^ „
wird bekannt gemacht, daß über A " ! " ^ .
des Puul Dietrich von Haidcnschaft °"
Herrn Dr. Lozar, ei:werständlich mn ^
Efccutcn Anton Faluc von Ustja, °le ^
den 28. Juni 1870 angeordnete zt"
executive Feilbictung für abgethan w
die dritte auf den 29. I » l i 1«<" " "
ordnete Fcilbietung aber auf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 0 , ^
um 9 Uhr Vormittags, mit dem vorige
Anhange übertragen worden ist. y ^ ^

K. l . Bezirksgericht Wippach, am ^ «
Juni 1870. W



158?
«223?..,, Nr, 2572.

Reassummmg
dritter exec. Fcilbietung.

Von dem k. l. Bezirksgerichte L.,as
Wird bclonnt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
">lcr Mnor von Pndob in die Neassu-
nurung der e^ecutiven dlittcn Fcilbictung
der dem Mathias Sluk von UÜcvk gchö-
"gen Rcaliläten im SchätznngSwcrlhc pr.
-̂  " st. und 250 si. pet. 730 ft. c 8. c
^williget unk zu dcren Vornahme die
^agsatzung n„f ^ n

1 2. O c t o b c r 1 8 7 0 ,
vormittags lO UHr, hiergerichts mit dem
Nl^eoidnct worden, daß dabei obige Rea<
loätei! l̂lcl>fl>l!c al>ch n!,ll, dcm Schätzungö-
'"cilh,.' hiulangc^cbcn würden.
^ K. l. Bezirksgericht ttaaS, am 15tcn
3uli 1870.

(2235-1) N r . ^952 .

Dritte erec. Feilbietunq.
Vom k. t. Bezirksgerichte Tschcrnembl

wird mit Äc^ng nuf das Edict vom 31 ten
Mai 1870, Z. 1078. brennt gemacht,
daß es bei der in der Execulioussachc des
Franz Lillck von Tschernembl, als Muchl
Haber der Katharina Iuijcvi^ von Vola,
gc^l, Marine!h Malncrizh von Äodmc
M . 25 ft. 40 kr. c. ». o ans dc>,

8. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
w"h 9 Uhr, in der Geiichlölanzlci znr
^eilbietunss der Nealiiüt Bcrg-Nr. 2U0
^ Herrschaft Tschcrncmbl auderaumteu
dritten Tagsatzung das Verbleiben Hal.

K. t. Bczirlagclicht Tschernembl, am
w. September 1870. ^

(2258-1) Nr. 13099.

Erecutive
Relüitäten-Verfteigcruttg.

Vom l. k. städt, - beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wnd bclannt gemacht:

Es sei über Ansuche» dcs Franz Lipah
von Dobnnne die e^ccutiuc Pcrslcigerulig
dcr dem Ioscf Put) von Pcrovo nehöri'
«cn, cicrichllich auf 2700 ft. 20 kr. ge-
schätzten, im Grundblichc Gutcnfcld ^nd
Nctf.'Nr. 11, Fol. 31 vorkommenden Ganz>
hubc, wegen schuldiger 117 si. 50 kr.
j . A. bewilliget und hiczn drei Fcilbic-
lungs Tagsatzungen, und zwar die erste
Ul,s den

2 9. O c t o b e r ,
die zweite auf den

3 0. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Ue dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
dn-GcrichlSkiNizlci mit dem Anhange angĉ
ordnet worden, daß die Pfandrcalität bei
bcr ersten und zweiten Fcilbictung nur
U'n oder über den Schätzungswerth, bei der
Kilten aber auch unter demselben hintan«
Uneben werden wird.
. Die Ncitations°Bcdingnisse, wornach
'^^sondcre jeder Licitant vor gemachtem
^'b°tc cin 10pcrc. Vadium zu Handen
s^ ^icitations-Commission zu erlegen hat,
° wie da« Schätzungs-Protololl und der

^'Midbuchs-Extract können in der dies-
l>cr>chllichcn Registratur eingesehen werden.
^ ^"ibach, am 31 . Juli 1870.
(225(^s Nr714072.

zv) ,. Erecutive

^ealttäteu-Versteigerunq.
in " ^ ' " / l. städt.-dclca. Bezirksgerichte

^'dach wird bekannt gemacht:
Iik,? . ' " " ^ " Ansuchen des 'Andreas
Nenm. '̂  ^"ibach die e^ecutwc Verstei-
miö ? ^ " " " " I"tob Grum von To<
W z! ^hmig,,^ ucrichtlich auf 952 si,
8 u d N . l ^ 5 " ^ " ' ' " ' Glundbuche Soncga
Einl Nr ^ . ^ ^ ^ect.-Nr. 249 und «ud
den '^« , . . ^^ ^ TomiSclj vorkommen-
s. A ^ V " ' . ' ""«en schuldiger 150 fl.
tungs-Ta« . ^ " u"d hiczu drei Fcilbic-
«us den ^ ^ " ^ " ' und zwar die erste

'''zweite a u f ^ " ° b e r ,

ledesrnol «, ^ .Männer 1 8 7 1 ,
in der Gesi^'"""°av von 9 bis 12 Uhr,

"^lslllnzlei mit dem Anhange an-

geordnet worden, daß die Pfondrcaliläl
! bei der eisten und zweiten Fcilbiclnng nur
^ um oder iU'lr den SchützungSwcrlh, bei
der driltcn al>cr auch unter demselben hint-
angc^cbcn weiden wird.

! Die öicilalionsveoingnissc, wornach
^ inbblson^erc j.dcr ^'icilant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vabium zu Handen
der LicitationS-Commission zu erlegen hat,
so wie das SchähungS'Prototoll und der
GrundbnchSlxli-acl können in der dicsgc-
richtliäjen Registratur eingesehen werden.

ttaibach, um 11. August 1870.

(2234-1 ) Nr. 4935.

Zweite exec. Feilbiellmg.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Tscher-

ncmbl wird mit Bezug auf daS Edict
vom 21. Mai 1870, Z. 2522, bekannt
gegeben, daß es bei der zur öffentlichen
Versteigerung der zur Pclcr Nauch'lchcn
Concursmasse gehörigen Realität, Tom.
1, Bcrg.Nr. 198 neu, 100 all, ad Gut
Turnau, auf den

7. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Friih 10 Uhr, in der GcrichtSkanzlci an-
l'cranmtcn zweiten Feilbictungstagfatzung
das Verbleiben hat

K. k. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
10. September 1870.

(2236^1) Nr?3492?

Executive Feilbietung.
Von dem k. l, Bezirksgerichte ^aaö

wird hicmit bekannt gemacht:
l§S sei über das Ansuchen dcs Herrn

Martin Swciger von Allenmarll, gegen
Franz Haie von Podöci lu wegen aus dem
Urtheile vom 25 August 1809, Z. 3529,
schuldigen 222 st. 60 kr. ö. W. c 8. «.
in die executive öffentliche Versteige-
rung der dem ttcytcrn gehörigen, im
Grundbuchc dcrHcrlschaft Schncebcrg sud
Uib.-Ni. 93 voltoixmcndcu Realität sammt
An> und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schätzungöwerthe vin 225 fl, ö. W-, ge-
wil l igt und zur Vornahme derselben die
drei i5eilbictuna.s-Taasahunll.cn auf den

8. O c l o b e r,
8. N o v e m b e r und
9. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrgo
richtö mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität »ur bei der
letzten Fcilbiclung auch unter dem Schä>
zungswcrlhc an den Meistbietenden hinzu-
gegeben werde.

Dus Schützungsprotokoll, der Grund-
duchsextract und die ^icitationsbcdingnissc
löuncn während den gewöhnlichen Amts.
stunden hicrgerichtö eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Uaas, am 1. Sep-
tember 1870.

(2232—1) Nr. 3925?

Executive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Tschcr-

nunbl wird hicmit bekannt gemacht:
lös sei über oaS Ansuchen dcs Johann

Hiinmcrmann von Rutfchcntendorf, durch
den Machthaber Ioscf Zimmcrmann von
Winkel, gegen Johann Butovc von Winkel
wegen aus dcm Vergleiche vom 14. Dc-
ccmbcr 1800, Z. 7458, schuldigen 80 ft.
ö, W. c. «. c. «n die cfcculivc öffentliche
Vclstcigcrnng der dem Letzlcrn gehörigen,
im Grundbuchc :u! Hclrschaft Scifcnbcrg,
Urb.'Nr. 080'/z, Rcctf.°Nr. 704'/ , vor-
tcmmcndcn Realität sammt A l " und Zu-
gehör, im gerichtlich cthobcncn Schätzungs-
werlhc von 1080 ft. 0. W., gemilliget
und zur Vornahme derselben die drci Feil
bietuugs-Tagsatzungcn auf den

14. O c t o b e r ,
1 1 . N o v e m b e r und
13. December 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
liicsiaen GcrichtSlonzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die fcilzubiclendcRca.
liläl nur bei der lcßlcn Feilbictung auch
unter dcm SchätzungSwerlhc an den Mc.sl-
bictcndcn hinl.ingcgcbcn werde

Das SchäpungSprototoll, der Grund-
buchscxtract und die ^icilalionsbcdingnisse
löimen bei diesem Gerichte m den gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am

24. Juli 1870.

pf Nur noch 3 Tage ^ i
AUSVERKAUF

meines Waarenlagers.
Insbefonders ersuche ich jene p. t. Kunden,

welche ihre Nechnuugen bei mir noch nicht ge
ordnet haben, es um so sicherer

bis 1. October l. A " "
zu thun, da ich am darauffolgenden Tage aus
dem (Geschäfte austrete und daher nicht mehr Ge
lcgenheit haben werde, die (»elder persönlich zr
übernehmen, sondern die Ginbringunst derselber
meinem Nechtsfreuude übertragen müßte.

C. MkNkovic\

(22^!U-I) Nr, 8Ü28,

Executive Feilbietung.
Von dem t.t. Be;irlS(,erichtc Tschcr-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Georg

Kump von Nculabor acyc» Peter und
Mari.1 Biumlollc von Galschcrn wegen
aus dcm Zahlungbaustraße vom 10 Iän»
ncr 1804, Z. 113, schuldin«r 85 fi. 14 kr.
ö. W, c. 8. o. in die executive öffcütlichc
VlN'tcigerun« der den Letztein gchöiiacn.
im Grnndbuchc Hcrlschaft Gottschec 8ud
Tom. 34, Fol. 18, eingetragenen Rea-
litäten, im acrichllich erhobenen Scha'tznngS.
werthe von 120 fi. ö. W>, gewilliucl nno
zur Vornahme derselben die drei Feilbie»
lungs-Tagsatzuugcu auf den

1 1 . O c t o b e r ,
8. N o v e m b e r und
9. D e c e m b e r 1870

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gcrichlslalizlei mil dem Anhange bestimmt
worden, duß die feilzubietende Realität nur
bei der letzte» Fcilbiltung auch unler dem
Schätzunllswcrllic mi den Meistbietenden
hilttangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licilatiousbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlöstunoen eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
7. Jul i 1870.

"(2224His Nr. 2980.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei ill'cr Ansuchen dcs Anton Gre-
goriö von Scnosrlfch die executive Feil-
bieluna der dcm Johann Mohorcic von
KleinubclStu gehörigen, gerichtlich auf
1003 fl. ^schätzten, im Grnndbuche Herr-
schaft AdclSbcrg «ud Urb,'Nr. 1049 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiez»
drei Fcilbietungs'Tagfatzungcn, und zwar
die erste auf den

14. O c t o b e r ,

die zweite auf den
15. November

und die dritte auf den
14. December 1 8 7 0 ,

jedesmal Vo>mittag« von 9 bis 12 Ubl,
iu der Gcrichtstanzlei mit dcm Anhange >
angcmdnct worden, daß die Pfandrcalitat
bei der ersten und zweiten Frilbictun« nur^
um oder über den Schätzungswerlh, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
llcgeben werden wird.

Die Licilalionsbedinglnsse, wornach
insbesondere jeder Ncitant vl' l gemachtem
Anbote ein Wpcrc. Vadium zu Handen
der ^icilations-liommissicn zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsvrotololl und der
Gr.indbuchsextracl können in der dies-
qcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
l7. A.'gust 1870.

(2241-1) ^ ^ N r ^ 2 7 5 ^

Reassumirung
dritter erec. Fcilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte KaaS wird
bcla»l,t gemacht:

ES sei über Anlangen der Herrschaft
Schi'ecbera in die Reassumirung der
execntivcn dritten Feilbictung der dem
Mathias S lu l von Uöevk aehöriaen, ye«
»ichllich auf 910 ft. und 250 fl. geschätzten
Realitäten p< l̂. 42 ft. o. «. c. ytwilliget,
und zu deitn Vornahme die Tagsatzuna.
auf den

19. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, mit dem Beisätze
hiergerichlS angeordnet worden, baß obige
Ncalitälcn hiebri nölhigenfalls auch
unter dem Schätzungswerth hintangegeben
würden.

K. l. Bezirksgericht liaas, am 23sten
Juli 1870.

(2222—l) Nr. 2816?

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Seno«
sctsch wird mit Bezug auf das Edict vom
25. August 1809, Z. 6499, kundgemacht:

Cs sei iibcr Ansuchen des Anton Trost
von Podgric gegcn Ignaz Muha von
Großubelstu M o . schuldiger 315 fi, in die
Ueberlragung der dritten executiven Feil»
bielung der gegnerischen, im Grundbuche
der Herrschaft Präwald uuk T. N., Fol.
1031, Urb..Nr. 23/10 oortommendtn
Realität gcwilligct und hiezu die Tag-
satzung auf den

19. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittag 9 Uhr, in dieser Gerichtslanzlei
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Seuosetsch, am
8. August 1870.

" (2223^1) Nr. 2568.

ReafsllmilUllg
dritter exec. Feilbietung.

Von dem k. t. Gezilksgerichte Seno-
sctsch wird kund gemacht:

Es sei über Ansuchen dtS Mathias
Prcmrou von Großubelslu, Cesfionär der
Joses Multinzhizh'schen Kinder, unter Ver«
tretunq des Vormundes Herrn Dr. Sup» ^
panciö in Laibach, gegen Thomas Gersetz, 1
Bcsitznachfolger deS Jakob Tomiuz von
Slrane, wegen schuldiger 1000 ft. e. ». <;.
in die Rrassumirung der dritten tfeculi'.
ven Feilbictung der dem letzteren gehöri.
n". ' im Grnndbuche Silticherlaslengilt,
U ;b^ i r . 2 l , vorkommenden, gerichtlich au
3270 ft. bcwerlheten Realität yewilliae
und hiezu die Taysatzuny «us den

19. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dltser Gerichts-
tanzlci angeordnet.

K. t. Vez,rt«aericht Seuosetsch, <""
22. Jul i 1870.
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Eröffnung der Musikschule
der

philharmonischen Gesellschaft
in Laibach.

Der Unterricht beginnt A n f a n g s Vc tvbc r m,t> wird von dcn GesellschaftSlehr-mi ertheilt,
und zwar vom Herrn /c»««l 2 ö d r « r i m ^ i a l i o , V io lonce l lo und in dcr Harmon ie leh re ,
vom Herrn QustHv » lo raveo im Gesansse und P i a n o und vom Herrn l?2,r1 22.ppo iin
Vio l insp ie le . An Unterrichtsgcld ist fllr Ängchürigc von Gesellschaftsmitglicdcrn fl!r den Unter-
richt im Piano und in dcr Harmonielehre der Betrag von ii fl. lind silr den Unterricht im Gesänge,
Violoncello und Violinsviele der Betrag von 1 si., filr Angehörige von Nichtmitglicdern der Gesell-
schaft aber durchgehend« dcr doppelte Betrag m o n a t l i c h zu entrichten, Fiir Thcilnchmer am
Mäimcrgesangsnnterrichtc ist das Nntcrrichtsgcld mit ^0 kr. monatlich bestimmt. Die Anmeldungen
zur Theilnahme an dem Unterrichte werden »«» 3 . »>»«> 4 . <>»T«»l»«» H «»« >»»ltT«jr»
H « « « « K l » « U^»»r l n , ^e««»««> ,»« t> l v> ,« « ««»»,«>>«»««>« l „ » M « » « t S , » .
l«nl 'S (2. Stock links) entgegengenommen. Ebrndllseldst werden auch Anmeldungen zur Theilnahme
an deu >D»«»ene>»»^»^«?l»«»Dr»»> angeunmincii.

Wegen Ausnahme in die filharmonischc Gesellschaft ist sich entweder schriftlich an die Direction
oder mülidlich au den Herrn Gescllschaftscassier A . l f a u t o n i (Hauptplatz Nr. 12) zu wenden.

L a i b » ch , Ende September 1870.

Von der Direction
(2250-1) der philharmonischen Gesellschaft.

Ankündigung.
In des Gefertigten, vom hohen k. f. Ministerium des Unterrichtes

mit dem Veffentlickkeitsrcchte autorisirte»

Plioal-Lehr- und EyicliUW-Anstalt für Analicu
beginnt da« erste Semester des Schuljahres 1870/71

mit R Qetober.
Das Nähere enthalten die Statuten, welche ans Verlangen portofrei eingesendet

wcrdcn. Mündliche Auskunft ertheilt die Vorstchung täglich von 10 bis 12 Uhr am
Ü l l u v t v l a t l N r . 2 3 7 . « w e i t e n Stock.

Alois WaldheiT.
( 1 8 2 2 - 8 ) I n h a b e r u n d V o r s t e h e r d c r A n s t a l t .

Erste öffentliche höhere

Mels-LelMstal!
V r a t e r s t r a H e 'l 2

W M ^ ^ Die absolvirlen Hörer genießen
die Begünstigung dc« einjäh-

rigen Frciwilligendienstes in dcr t, t. Armer, ohne
sich der Fleiwilligcuprufuug unterziehen ^n nnisscn.

Einschreibungen finden vom 26. September
an statt.

Der Unterricht beginnt Anfangs October. Am
2. October beginnt cin VorbcreitungöcursuS für
de» praktischen Eisenbahn- und Telegraphcudicnst.

Jahresberichte durch die Direction nnd jede
Buchhandlung. (1915-13)

<?»?« ^ « N U S » , Director.

Gin

Praklimnt
wird in eine Galanterie-Handlung
aufgenommen. (2207-6)

Näheres im Zeitungs-Comptoir.

Ein befähigter

Informator
zum Privatunterrichte zweier
Zöglinge für die zweite und
dritte Gymnasialclasse wird
unter vortheilhaften Beding-
nissen aufs Land in der Nähe
der Hauptstadt gesucht.

Gefällige Auskunft ertheilt
das Zeitungscomptoir. (2215-3)
" (2217—2) Nr. 4849.

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach,

wird den unbekannten, angeblich in

Reisniz lebenden väterlichen Anver-

wandten und Legataren der am Uten

Februar 1870 zu Laibach verstorbenen

Hausbesitzerin Johanna Schuschcrk

erinnert, daß zu deren Vertretung der

hiesige Gerichtsadvocat Dr. Robert von

von Schrey als Curator bestellt, und

dem Universalerben Josef Schaffer das

ihnen angefallene Legat pr. 180 si.

gerichtlich depositirt worden sei.

Laibach, am 17. September 1870.

(2179—3) Nr. 659.

Ed ic t
zur Ginberufung der Verlasscn-

schaftö-Gläubiger.
Vom k. k. Kreisgerichte Nudolfs-

werth werden diejenigen, welche als

Gläubiger an die Verlassenschaft des am

5. Jun i 1870, ll,d iiit68Ult0 ver-

storbenen Haus- und Nealitätenbesitzers

Florian Schenitza von Rudolfswerth

eine Forderung zu stellen haben, auf-

gefordert, bei diesem Gerichte zur An-

meldung und Darthuung ihrer An-

sprüche am

2 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr zu erscheinen oder

bis dahin ihre Anmeldung schriftlich

zu überreichen, widrigens denselben

an die Verlassenschaft, wenn sie durch

Bezahlung der angemeldeten Forder-

ungen erschöpft würde, kein weiterer

Anspruch zustünde, als insoferne ihnen

ein Pfandrecht gebührt.

Rudolfswertl^ 6. September 1870.

I ^ 1 9 0 ^ 2 ) Nr. 12005.

UebertrasMg der 3. erec.
! Realitäten-Versteigerung.
! Vom k. k. städt. deleg. Bezütsgerichte
Lüibach wird bckamit gemacht:

ös sci über Ansuchen dcs Franz Rus
von Köuigsstcin dic Uebcrllllgnng dcr

! exekutiven'Velsttigei'una. dcr dem Josef
und Johann Puh von Pcrovo gehörigen,
gerichtlich uuf 2594 ft. 80 t>. geschätzlcn,
im Grundbuch«: Guteufeld «ud Nccif-Nr.
11. Fol. 31 vorkommenden Realität be-
williget, und hiczu die FcilbicluugSTag,

j satznng, und zwar die dritte auf den
26. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr in der
! Gerichtstanzlei mit dem Anhungc ange-
ordnet worden, daß dic Pfandrcaliät dci
dieser sseilbictung auch unter dem Schäz-
zungöwerth bintangegeben wcrdcn wiid.

Dic Licitations-Bcdingnissc, wornach
insbesondere jcder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zn H >ndeu dcr
^icitationö Commission zu erlegen hat, so
wic das Schätzungs-ProtokoU nnd der
Grundbnchs-Extratt lönncn in der dies-
gerichtlichen Registratur cingeschcn wcrdcn.

îmuach, am 12. Juli 1870.

DM^ für Kanfleute nnd Marktfieranten tN
Nlirnberstor Walanterie- Lf Tpielwaaren. '^W

Dic durch mich seit cimr Ncihc von Iahrrn in dc» Handel cirbrachtrn ,,<^0«»ftlettell
S o r t i m e n t s " »ou .Kinderspiel-, fti«ila««terie- und Nürnberger LUaaren lnctcn
ftlbst dem llcinsten Kaufmann dic Möglichkeit, fiir ciucu unbedeutenden B e t r a g m» zeügemtiiz
sovtntcö Lacicr der rnvähliten Artikel zu unterhalten,

Ich wurde im verflossenen Jahre zn den Wcihuachtcu derart mit Aufträgen übcrhiilii!,
daß ich zu meinem Bedauern diese nnr znm Theil effectuiren tonnte, und nm meine >>. l, Abncij'
mer rechtzeitig zu befriedigen, stelle ich daß Ersuchen, mir die Aufträge so zeitlich als möglich z»-
lommeu zn lassen,

»̂«»>»Te <. Line Kiste, enthaltend cin Sortiment von mehr als 24 Dlchcnd Spiels
Waaren in allen crdciillicheu Sorten, laut Vcrzclchuiß sl. 30. incluM

.>»»,'t«? H. Eine Kiste, enthaltend Spiclwaaren größerer Gattung nnd feinerer Adju-lKistt und
stiruug. laut Vcrzcichniß fl. 00, s Ver-

8»»»<« 3 . Eine Kiste, enthaltend eine Collection Lcdcr-, Vroucc-, Alabaster- und Packung
SyorolilArlilcl, bestehend ans 25 Stllck. fl, 30. )

5»«>»t« 4 . Giiic Kiste, eulhaltend alle in den drei Sorten erwähnten Nrtilcl si. 100.
Die Collections!! sind geschmackvoll arrangirt, Kiste nnd Verpacknng ^ n » " ^

und melden ans Wunsch vollständige Verzeichnisse auch vo r er fo lg ter Vestel lnng zngesel''
Vet. Versandt nur per Nachnahme. (2252-1)

II* Jfloi-ädiKtcriK
Galauteric-, Nllrubcrger- nnd Spiclwarcn- <!« l̂ i-uL-Geschäft, Wien, Stadt, Larrcnhof Nr. 1'

>» Gvilevtische K ^ v f ^ i I s M ) N«M
heilt briefl ich dcr Tpec ia la rz t silr Epilepsie Z»,», «V. >^«>- ^ ^ ^ ^ ^
«»«>>» in B e r l i n , Lüniseustraßc45>. --Bereits über hundert geheilt.

im Situationszeichnen und Maftpiren
nach einer zu übcrraschendcni Resultate führenden Methode ertheilt cin Beamte.

Die Wintcrmonatc wcrdcn zum Unterrichte im Zeichnen und den ein-
schlägigen Planschriftartcn sowie zur theoretischen Tcrrainanschauuna. benutzt,
bei Bccn'nn dcs Frühjahres wird gelegentlich ftarticnwciscr Exkursionen dcr
praktische Unterricht ertheilt.

Dicscr findet wöchentlich drei umlc, mit jc cincr Stnndc statt, tann
bei itnaben im Alter von 12 Jahren beginnen und wcrdcn dic P. T. Herren
Privatschul-Inhabcr besonders hierauf aufmerksam gemacht.

Beginn des Unterrichts am 3. November 1870 und Schluß mit Ende
Ju l i 1871. — Es ist somit Jedermann die Gelegenheit geboten, in dem
kurzen Zeitraume von 9 Mouatcu sich obige gewiß sehr praktische Kenntniß
eigen zu machen.

Honorar monatlich 5 Gulden, bei Familien jedoch, wo Geschwister dcn
Unterricht genießen sollen, findet eine entsprechende Ermäßigung statt; anch
könnte nach Wunsch die Stunde im Hause gegeben wcrdcn.

Unterrichtssprache deutsch nnd italienisch/
Geneigte schriftliche Anträge unter gcnancr Adrcßangabc ersucht man

bis l ängs t c n s 5>. O c t o b e r 1 8 7 d '
in diesem Zcitungs-Eomptvir uutcr dcr Chiffre „Zeichner" abzngc- ^
bc>l, nm rechtzeitig dos nöthige Locale :c. zu besorgen. (2249—2)

Grste Sendung.

W M - Wichtig für Damen! ^ W
UcgCnillälltcl mit Krügci* unb Kapuz, 8rau, I>H»U

mib braun (©olbftaub).

•lackeil in Plüsch, l 'loconc, Velour, Hoy.

•Kiekeil in Itattiu, Sammt, l ' rou-l 'rou.

Pale tots in fein Pelz, Doubl unb Palmers ton,
Gelegcnheitlich habe ich die Ehre, dein hohen Adel nnd dcu geehrten Damen lund z« ßtbe^

dasz ich mich gegcnwärlig in Wien befinde, binnen tnrzem aber mit einer Anzahl neuester " " h
, » , « « - nnd H«»«>^>,«««, ^ « » , » , , , t - , X« »«>«>> nud » l l « > , i , T « „ »«»>>,>«r" «
« « > « « , « « , « , , t « ' « » , ' „ , « n uud alleu I»«»,« l«T l>»»««»^, '« , l ^«>, , wieder hier cil'UM ̂
und dadurch im Vtande sein werde, allcu nur möglichen Ansprüchen meiner >>. l. Kund"'
dllö Genaueste nachzukommen. (222^—2)

A Fischer " Ä s TTr 222-
* * • * l Ö W l i C i • eisernen Brncfc« ±™ * • Ä * "

Heinrich Schwinqshakl,
Äupferschmicdmcister in Laibach, Vahnhofgasse Nr . 151,

empfiehlt sein nroßes Vager von

gezogenen Kupsciröhlcn, AupferkeMn
aller Ä r t und Groste zu dcn billigsten Preisen. — Dcn i>. t. Herren
Fabriksbrsitzern empfiehlt er fich zur Anfert igung aller Gattungen

Kupfer- ulld Kcsftlschnliedarbcitc«,
sowie zu Repara tu ren . — Durch die vollständigste Einrichtung seiner
Werkstätten ist er in die Vagc gesetzt, allcn Anforderungen zu entsprechen
nnd für jede Arbeit Garantie zn leisten. (2227—2)

D M " Altes Küpfci, Messing, Eisen, Zinn nud Vlci
wird zu höchsten Preiset» angekauft oder an Zahluugsstatt angenommen.

Druck und «erlag non Ignaz v, Hlleinmayr « Fedor «»mderg tu ücilbaH


